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Mastertextformat bearbeitenKI-Revolution: Neue Ära in der Wirtschaft?

Tanner, L., Riedl, R. & Sprenger, L. (2024). Trendguide: Künstliche Intelligenz für EPU % Kleinunternehmen. https://www.wko.at/oe/epu/ki-trendguide.pdf 

https://www.wko.at/oe/epu/ki-trendguide.pdf
https://www.wko.at/oe/epu/ki-trendguide.pdf
https://www.wko.at/oe/epu/ki-trendguide.pdf
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+300%

https://www.statista.c
om/outlook/tmo/artifi
cial-
intelligence/worldwid
e?srsltid=AfmBOooJh_
mphx6tON5UdaHsqyU
WEHyH1d6X06TQ7hEe
UqYDq3F19rI4
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Welche Digitalisierungstrends sollten Unternehmen 2025 (und darüber 
hinaus) auf dem Radar haben?

▪ Prozessoptimierung
▪ PLM
▪ Automatisierung der Prozesse
▪ KI
▪ Digitale Geschäftsprozesse
▪ PLM und ERP
▪ Automatisierung und Prozessverbesserungen
▪ KI Implementierung
▪ KI-Integration & Automatisierung
▪ Supplychaincollaboration (Kunde / Hersteller / 

Lieferant für Zukaufteile - Kommunikation)
▪ Vernetzte Prozesse
▪ Serviceorienzierung predictive maintenance
▪ CAM, MES
▪ Vernetzte Daten von der Planung bis zum Produkt - PLM
▪ Accesdatenbanken abschaffwn
▪ Office floor
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Mastertextformat bearbeitenNeun Technologien transformieren die Industrie

“We tend to overestimate the 

effect of a technology in the 

short run and underestimate the 

effect in the long run.”
– Amara’s Law*

*Named for its creator, Roy Amara, Source: Lin 2024, https://www.computer.org/publications/tech-news/trends/amaras-law-and-tech-future

Was fehlt?

Aus welchem Jahr?
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Hanassab, S., Abbara, A., Yeung, A. C., Voliotis, M., Tsaneva-Atanasova, K., Kelsey, T. W., Trew, G. H., Nelson, S. M., Heinis, T. & Dhillo, W. S. (2024). The prospect of artificial intelligence to personalize assisted reproductive technology. Npj Digital Medicine, 7(1), 55. 
https://doi.org/10.1038/s41746-024-01006-x 

https://doi.org/10.1038/s41746-024-01006-x
https://doi.org/10.1038/s41746-024-01006-x
https://doi.org/10.1038/s41746-024-01006-x
https://doi.org/10.1038/s41746-024-01006-x
https://doi.org/10.1038/s41746-024-01006-x
https://doi.org/10.1038/s41746-024-01006-x
https://doi.org/10.1038/s41746-024-01006-x
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Zuvor eine bewährte „Faustregel“

PP + NT = EPP

Ein systematischer Ansatz ist notwendig

„Der flächendeckende Einsatz von IT und intelligenten Objekten in 
Produktionsprozessen erfordert die Betrachtung des gesamten 

»Ökosystems«; bestehend aus Technik, Mensch und Organisation.“

Prozess

MenschTechnologieBauer et al. 2014: Industrie 4.0-

Volkswirtschaftliche Potenziale 

für Deutschland, S. 7.

Poor Processes + New Technology = Expensive Poor Processes
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Bestands-
management

Lager

Transport Verpackung

Auftragsmanagement
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Mastertextformat bearbeitenWelche technologischen Ansätze werden verwendet

Enoch Oluwademilade Sodiya, Uchenna Joseph Umoga, Olukunle Oladipupo Amoo, & Akoh Atadoga. (2024). AI-driven warehouse automation: A comprehensive review of systems. GSC Advanced Research and Reviews, 18(2), 272–282. https://doi.org/10.30574/gscarr.2024.18.2.0063
Ferreira, B. & Reis, J. (2023). A Systematic Literature Review on the Application of Automation in Logistics. Logistics, 7(4), 80. https://doi.org/10.3390/logistics7040080

Lagermanagement
• Machine Learning: Prognosen (um schnell auf die laufenden 

Änderungen reagieren zu können)
• Computer Vision: Kommissionierung, Produktfindung, 

Qualitätskontrolle (schneller, genauer und kosteneffizinter)
• (Autonomous Mobile) Robotics: automatische Navigierung 

durch das Lager, optimierte Kommissionierrouten, schnelle 
Anpassung bei Änderung des Layouts im Lager (bessere und 
anpassungsfähige Materialhandhabung)

• Automated Guided Vehicles: durchgängiger Transport der 
Materialien durch das Lager

• Edge Computing: Daten können lokal ausgewertet werden 
und darauf aufbauend Real-Time Entscheidungen getroffen 
werden

• (Deep) Reinforcement Learning: Robotik-Systeme lernen 
und können ihr Verhalten an veränderte 
Umweltbedingungen anpassen

Transport

https://doi.org/10.30574/gscarr.2024.18.2.0063
https://doi.org/10.3390/logistics7040080
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Dexory

▪ Problem: Inventurdifferenzen, 
„Blindspots“ (nicht gescannte 
Regalfächer), fehlende Echtzeit-
Transparenz über 
Lagerplatzbelegung

▪ Lösung: Autonome Roboter 
scannen regelmäßig sämtliche 
Palettenstandorte, vergleichen Ist-
Bestand mit Web Map Services, 
erkennt Diskrepanzen und 
ineffiziente Platzbelegung in 
Echtzeit

https://www.dexory.com/
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▪ Vekia

▪ Problem: Über- oder Unterbestände, 
ineffiziente Nachschubplanung und 
fehlende Transparenz in der Supply 
Chain.

▪ Lösung: prognostiziert Nachfrage 
mit KI, erstellt automatische 
Bestellvorschläge und berücksichtigt 
Lieferzeiten, Kapazitäten und 
Kosten, um Bestände in Echtzeit zu 
optimieren.

https://kardinal.ai/de/kuenstliche-intelligenz-in-der-logistik-6-konkrete-anwendungen-und-ihre-vorteile/
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https://kardinal.ai/de/kuenstliche-intelligenz-in-der-logistik-6-konkrete-anwendungen-und-ihre-vorteile/

▪ Eyesee von Hardis Group

▪ Problem: Inventuren sind 
zeitaufwendig, fehleranfällig und 
unterbrechen den Lagerbetrieb. 
Mitarbeiter:innen müssen gefährlich 
hochsteigen oder in Randzeiten 
arbeiten.

▪ Lösung: Drohnen mit KI und 
Kameras zur automatischen 
Bestandserfassung. Regale werden 
präzise gescannt, Daten direkt ins 
WMS übertragen und Diskrepanzen 
sofort sichtbar gemacht.
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Gather AI

▪ Problem: Schwierigkeit, räumliche 
Bestände zu erkennen, besonders 
wenn Barcodes verdeckt sind oder 
falsche Lagerplätze belegt sind

▪ Lösung: Kombination aus Computer 
Vision und KI, um visuell mehr als 
10 Datenpunkte pro 
aufgenommenem Bild zu 
extrahieren (z. B. Text, Stückzahl, 
Lageninformationen). Diskrepanzen 
zwischen erfasstem und 
systemischem Bestand werden 
hervorgehoben.

https://www.gather.ai/
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https://kardinal.ai/de/kuenstliche-intelligenz-in-der-logistik-6-konkrete-anwendungen-und-ihre-vorteile/

Exotec

▪ Problem: Klassische 
Kommissionierung ist zeitaufwendig, 
fehleranfällig und belastet 
Mitarbeiter:innen durch lange 
Laufwege.

▪ Lösung: Schwärme von Robotern 
ein, die Bestellungen automatisiert 
einsammeln und direkt zu den 
Mitarbeitenden bringen. Bei Bedarf 
kann der Prozess vollständig 
automatisiert werden.
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https://kardinal.ai/de/kuenstliche-intelligenz-in-der-logistik-6-konkrete-anwendungen-und-ihre-vorteile/

Wakeo

▪ Problem: Fehlende Transparenz 
beim Warentransport führt zu 
ungenauen Lieferzeitangaben und 
erschwert proaktives Handeln bei 
Verzögerungen.

▪ Lösung: weltweite Positionsdaten 
und Transportbedingungen, um 
Ankunftszeiten präzise 
vorherzusagen und Echtzeit-
Transparenz über den 
Transportstatus bereitzustellen.
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https://kardinal.ai/de/kuenstliche-intelligenz-in-der-logistik-6-konkrete-anwendungen-und-ihre-vorteile/

Wakeo

▪ Problem: Lieferketten leiden unter 
Staus, Pannen, gesperrten Straßen, 
engen Zeitfenstern und 
unvorhersehbaren 
Kundenabwesenheiten.

▪ Lösung: kombiniert Operations-
Research-Algorithmen mit Machine 
Learning, um Lieferrouten optimal 
zu planen, historische Daten 
einzubeziehen und Lieferzeiten 
präzise zu prognostizieren.
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Industrie 4.0 Roadmap: Wir entwickelten zu Beginn der I4.0- „Welle“ einen
individuellen Weg für Unternehmen, um Digitalisierungspotenziale zu nutzen.
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Interesse an einem Follow-Up mit 
Industrial Management?

Dr. Uwe Brunner
Course Director International Supply Management (MSc)

Institute Industrial Management

uwe.brunner@fh-joanneum.at | +43 316 5453 8355
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